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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O (Leiter von Erziehungsheimen)/ 

Teil II Abschnitt 20.1 der Entgeltordnung (Leiter von Erziehungsheimen) 
 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 90 Plätzen 

nach fünfjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe III 
Fallgruppe 3. 

 
Vgr. II a Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 90 Plätzen. 

 
Vgr. III Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 

Leiter von Erziehungsheimen mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 90 Plätzen. 

 
EG 12 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.1 

Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 50 Plätzen. 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV a 
Fallgruppe 11. 

 
Vgr. III Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 50 Plätzen. 

 
Vgr. IV a Fallgr. 11 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11

Leiter von Erziehungsheimen mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 50 Plätzen. 

 
EG 11 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 90 

Plätzen bestellt sind, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV a 

Fallgruppe 12. 
 

Vgr. III Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 90 

Plätzen bestellt sind. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 12 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
90 Plätzen bestellt sind. 

 
EG 11 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.1 
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Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 

Fallgruppe 13. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 13 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Erziehungsheimen. 
 
 

Vgr. IV b Fallgr. 13 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10

Leiter von Erziehungsheimen. 
 
 

EG 10 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 50 

Plätzen bestellt sind, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 

Fallgruppe 15. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 14 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
50 Plätzen bestellt sind. 

 
Vgr. IV b Fallgr. 15 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
50 Plätzen bestellt sind. 

 
EG 10 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 

bestellt sind. - Fußnote 1 - 

Vgr. IV b Fallgr. 14 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Erziehungsheimen 

bestellt sind. 
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 

EG 9 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.1 
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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O (Leiter von Kindertagesstätten)/ 

Teil II Abschnitt 20.2 der Entgeltordnung (Leiter von Kindertagesstätten) 
 
 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 180 Plätzen. 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV a 
Fallgruppe 2. 

 
Vgr. III Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 180 Plätzen. 

 
Vgr. IV a Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Leiter von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 180 Plätzen. 

 
EG 11 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.2 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 100 Plätzen 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 
Fallgruppe 4. 

 
Vgr. IV a Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 100 Plätzen. 

 
Vgr. IV b Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Leiter von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 100 Plätzen. 

 
EG 10 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.2 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 180 

Plätzen bestellt sind. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV a Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
180 Plätzen bestellt sind. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 3.) 
 

EG 10 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.2

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 130 Plätzen.  

- Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV a Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Leiter von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 130 Plätzen. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 3.) 
 

EG 10 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.2 
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Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 130 

Plätzen bestellt sind 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 

Fallgruppe 6. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 130 

Plätzen bestellt sind. 
 

Vgr. IV b Fallgr. 6 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
130 Plätzen bestellt sind. 

 
EG 10 Fallgr. 4 Teil II Abschn. 20.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 70 Plätzen.  

- Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV b Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Leiter von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 70 Plätzen. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 100 

Plätzen bestellt sind. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV b Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
100 Plätzen bestellt sind. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 40 Plätzen. 

 
Vgr. V b Fallgr. 7 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten mit einer 
Durchschnittsbelegung von mindestens 40 Plätzen 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V b 
Fallgruppe 7. 

 
Vgr. IV b Fallgr. 7 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Leiter von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbe-
legung von mindestens 40 Plätzen. 

 
EG 9 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.2 
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Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten. -
 Fußnote 3 - 

 
Vgr. V c Fallgr. 10 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Leiter von Kindertagesstätten. 
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 6.) 
 

EG 8 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.2

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 70 

Plätzen bestellt sind. 
 

Vgr. V b Fallgr. 8 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
70 Plätzen bestellt sind. 

 
EG 9 Fallgr. 4 Teil II Abschn. 20.2 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 70 

Plätzen bestellt sind, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V b 

Fallgruppe 8. 
 

Vgr. IV b Fallgr. 8 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 40 

Plätzen bestellt sind. - Fußnote 3 - 
 

Vgr. V c Fallgr. 11 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 
40 Plätzen bestellt sind.  

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 6.) 
 

EG 8 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.2 
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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O 

(Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen)/ 
Teil II Abschnitt 20.3 der Entgeltordnung (Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen) 

 
 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkeiten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 90 

Plätzen 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV a 

Fallgruppe 7. 
 

Vgr. III Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 90 

Plätzen. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 7 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen 
im Sinne des § 2 SGB IX oder für Kinder und/oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 

90 Plätzen. 
 

EG 11 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 70 

Plätzen. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV a Fallgr. 6 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10

Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen 
im Sinne des § 2 SGB IX oder für Kinder und/oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 

70 Plätzen. 
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 3.) 
 

EG 10 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder 
oder Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwie-
rigkeiten mit einer Durchschnittsbelegung von mindes-

tens 90 Plätzen bestellt sind. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV a Fallgr. 9 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für behinderte Menschen im Sinne des § 2 SGB IX oder 
für Kinder und/oder Jugendliche mit wesentlichen 

Erziehungsschwierigkeiten mit einer Durchschnittsbele-
gung von mindestens 90 Plätzen bestellt sind. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 3.) 
 

EG 10 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.3 
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Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkeiten 
mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 40 

Plätzen 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 

Fallgruppe 10. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 8 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 40 

Plätzen. 
 

Vgr. IV b Fallgr. 10 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen 
im Sinne des § 2 SGB IX oder für Kinder und/oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 

40 Plätzen. 
 

EG 10 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder 
oder Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwie-
rigkeiten mit einer Durchschnittsbelegung von mindes-

tens 70 Plätzen bestellt sind, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV b 

Fallgruppe 11. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 10 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder 
oder Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwie-
rigkeiten mit einer Durchschnittsbelegung von mindes-

tens 70 Plätzen bestellt sind. 
 

Vgr. IV b Fallgr. 11 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für behinderte Menschen im Sinne des § 2 SGB IX oder 
für Kinder und/oder Jugendliche mit wesentlichen 

Erziehungsschwierigkeiten mit einer Durchschnittsbele-
gung von mindestens 70 Plätzen bestellt sind. 

 
EG 10 Fallgr. 4 Teil II Abschn. 20.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte als Leiter von Kindertagesstätten für Behin-
derte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten. - Fußnote 1 - 

 
Vgr. IV b Fallgr. 9 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Leiter von Kindertagesstätten für behinderte Menschen 
im Sinne des § 2 SGB IX oder für Kinder und/oder 

Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkei-
ten.  

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.3 
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Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder 
oder Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwie-
rigkeiten mit einer Durchschnittsbelegung von mindes-

tens 40 Plätzen bestellt sind. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV b Fallgr. 12 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für behinderte Menschen im Sinne des § 2 SGB IX oder 
für Kinder und/oder Jugendliche mit wesentlichen 

Erziehungsschwierigkeiten mit einer Durchschnittsbele-
gung von mindestens 40 Plätzen bestellt sind. 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder für Kinder 
oder Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwie-

rigkeiten bestellt sind. - Fußnote 1 - 

Vgr. V b Fallgr. 9 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als 
ständige Vertreter von Leitern von Kindertagesstätten 

für behinderte Menschen im Sinne des § 2 SGB IX oder 
für Kinder und/oder Jugendliche mit wesentlichen 

Erziehungsschwierigkeiten bestellt sind.  
(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 

in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 7.) 

EG 9 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.3 
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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O (Sozialarbeiter/Sozialpädagogen, 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/Psychagogen, Bewährungshelfer, Heilpädagogen)/ 
Teil II Abschnitt 20.4 der Entgeltordnung (Sozialarbeiter/Sozialpädagogen, 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/Psychagogen, Bewährungshelfer, Heilpädagogen) 
 
 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Aner-
kennung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 
Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 

und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, 

deren Tätigkeit sich durch das Maß der damit verbunde-
nen Verantwortung erheblich aus der Vergütungsgrup-

pe IV a Fallgruppe 15 heraushebt, 
nach fünfjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe III 

Fallgruppe 6. 
 

Vgr. II a Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich durch das Maß der damit 

verbundenen Verantwortung erheblich aus der Vergü-
tungsgruppe IV a Fallgruppe 15 heraushebt. 

 
Vgr. III Fallgr. 6 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 12 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich durch das Maß der damit 

verbundenen Verantwortung erheblich aus der Entgelt-
gruppe 11 Fallgruppe 2 heraushebt. 

 
EG 12 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
ten/Psychagogen mit staatlicher Anerkennung oder 

staatlich anerkannter Prüfung und entsprechender Tätig-
keit. 

 
Vgr. III Fallgr. 8 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
ten/Psychagogen mit staatlicher Anerkennung oder 

staatlich anerkannter Prüfung und entsprechender Tätig-
keit. 

 
EG 11 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.4 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
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Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Aner-
kennung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 
Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 

und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich durch besondere Schwierig-

keit und Bedeutung aus der Vergütungsgruppe IV b 
Fallgruppe 16 heraushebt, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe IV a 
Fallgruppe 15. 

 
Vgr. III Fallgr. 7 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich durch besondere Schwierig-

keit und Bedeutung aus der Vergütungsgruppe IV b 
Fallgruppe 16heraushebt, 

 
Vgr. IV a Fallgr. 15 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 11 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich durch besondere Schwierig-
keit und Bedeutung aus der Entgeltgruppe 9 Fallgrup-

pe 1 heraushebt. 
 

EG 11 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich mindestens zu einem Drittel 
durch besondere Schwierigkeit und Bedeutung aus der 

Vergütungsgruppe IV b Fallgruppe 16 heraushebt. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 16 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, deren Tätigkeit sich mindestens zu einem Drittel 
durch besondere Schwierigkeit und Bedeutung aus der 

Entgeltgruppe 9 Fallgruppe 1 heraushebt. 
 

EG 10 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewährungshelfer 
nach vierjähriger Berufstätigkeit in der Bewährungshil-

fe. 
 

Vgr. IV a Fallgr. 17 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Bewährungshelfer. 
 
 

Vgr. IV b Fallgr. 18 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 10 

Bewährungshelfer. 
 
 

EG 10 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.4 
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Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-

üben, mit schwierigen Tätigkeiten. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV b Fallgr. 16 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-

üben, mit schwierigen Tätigkeiten.  
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.4 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Aner-
kennung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 
Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 

und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-
üben, 

nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V b 
Fallgruppe 10. - Fußnote 2 - 

 
Vgr. IV b Fallgr. 17 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Angestellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-

üben. 
 

Vgr. V b Fallgr. 10 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerken-
nung und entsprechender Tätigkeit sowie sonstige 

Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten aus-

üben. 
 

EG 9 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heilpädagogen mit staatlicher Anerkennung und ent-
sprechender Tätigkeit, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V c 
Fallgruppe 8. 

 
Vgr. V b Fallgr. 6 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Heilpädagogen mit staatlicher Anerkennung und ent-
sprechender Tätigkeit. 

 
Vgr. V c Fallgr. 8 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Heilpädagogen mit staatlicher Anerkennung und ent-
sprechender Tätigkeit. 

(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 
in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 

 
EG 9 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.4 

Höhere Bewertung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte in der Tätigkeit von Sozialarbei-
ter/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerkennung. 

 
Vgr. V c Fallgr. 9 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Beschäftigte in der Tätigkeit von Sozialarbei-
tern/Sozialpädagogen mit staatlicher Anerkennung. 

 
EG 8 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.4 
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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O (Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst)/ 

Teil II Abschnitt 20.5 der Entgeltordnung (Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst) 
 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 
Werkstätten für Behinderte, die sich durch den Umfang 
und die Bedeutung ihres Aufgabengebietes wesentlich 
aus der Vergütungsgruppe V b Fallgruppe 1 heraushe-

ben. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. IV b Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 
Werkstätten für behinderte Menschen, deren Tätigkeit 

sich durch den Umfang und die Bedeutung ihres Aufga-
bengebietes wesentlich aus der Fallgruppe 2 heraushebt. 
(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 5.) 
 

EG 9 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

großen Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 
oder Werkstätten für Behinderte. 

 
Vgr. V b Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeis-
ter im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 
großen Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 

oder Werkstätten für Behinderte, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V b 

Fallgruppe 1. 
 

Vgr. IV b Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

großen Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 
oder Werkstätten für behinderte Menschen. 

 
EG 9 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 
Werkstätten für Behinderte. 

 
Vgr. V c Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 

Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 
Werkstätten für behinderte Menschen. 

(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 
in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 

 
EG 9 Fallgr. 3 Teil II Abschn. 20.5 

Höhere Bewertung.  

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeis-
ter im handwerklichen Erziehungsdienst als Leiter von 
Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 

Werkstätten für Behinderte, 
nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V c 

Fallgruppe 1. 
 

Vgr. V b Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 
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Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst, die durch aus-

drückliche Anordnung als ständige Vertreter von Leitern 
von Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 
oder Werkstätten für Behinderte der Vergütungsgrup-

pe IV b Fallgruppe 1 bestellt sind. 
 

Vgr. V c Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeister 
im handwerklichen Erziehungsdienst, die durch aus-

drückliche Anordnung als ständige Vertreter von Leitern 
von Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 

oder Werkstätten für behinderte Menschen der Fallgrup-
pe 1 bestellt sind. 

(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 
in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 

 
EG 9 Fallgr. 4 Teil II Abschn. 20.5 

Höhere Bewertung.  

Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärtnermeis-
ter im handwerklichen Erziehungsdienst, die durch 

ausdrückliche Anordnung als ständige Vertreter von als 
Leitern von Ausbildungs- oder Berufsförderungswerk-

stätten oder Werkstätten für Behinderte der Vergütungs-
gruppe IV b Fallgruppe 1 bestellt sind, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V c 
Fallgruppe 2. 

 
Vgr. V b Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung als Leiter von Aus-

bildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder Werk-
stätten für Behinderte. 

 
Vgr. VI b Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 

Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung als Leiter von Aus-

bildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder Werk-
stätten für behinderte Menschen. 

 
EG 8 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.5 

Höhere Bewertung.  

Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung als Leiter von Aus-

bildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder Werk-
stätten für Behinderte, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe VI b 
Fallgruppe 2. 

 
Vgr. V c Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 
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Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung. 

 
Vgr. VII Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 

Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung. 

 
EG 6 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.5 

Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung, die durch ausdrück-
liche Anordnung als ständige Vertreter von Leitern von 
Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 

Werkstätten für Behinderte der Vergütungsgruppe V b 
Fallgruppe 1 bestellt sind. 

 
Vgr. VI b Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 6

Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung, die durch ausdrück-
liche Anordnung als ständige Vertreter von Leitern von 
großen Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten 
oder Werkstätten für behinderte Menschen bestellt sind. 

 
EG 8 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.5 

Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst, die 
durch ausdrückliche Anordnung als ständige Vertreter 
von Leitern von Ausbildungs- oder Berufsförderungs-

werkstätten oder Werkstätten für Behinderte der Vergü-
tungsgruppe V b Fallgruppe 1 bestellt sind, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe VI b 
Fallgruppe 3. 

 
Vgr. V c Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./.

Höhere Bewertung.  

Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
abgeschlossener Berufsausbildung, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe VII 
Fallgruppe 4. 

Vgr. VI b Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 

 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./.

Höhere Bewertung.  

Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
Tätigkeiten, für die eine eingehende Einarbeitung bzw. 
eine fachliche Anlernung erforderlich ist, die über eine 
Einarbeitung im Sinne der Entgeltgruppe 2 hinausgeht. 

EG 3 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.5 
 

Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit 
einfachen Tätigkeiten. 

 
EG 2 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.5 
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Eingruppierungsschema Teil II Abschnitt G der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O (Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen)/ 

Teil II Abschnitt 20.6 der Entgeltordnung (Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen) 
 
 
Hinweis: Kinderpflegerrinnen werden als solche im Land Berlin nicht beschäftigt (Teil III Tz 4.2.1.2 des Arbeitsmaterials zu Teil II 

Abschnitt G); die Wiedergabe der entsprechenden Tätigkeitsmerkmale dient nur der Vollständigkeit. 
 
 
Tätigkeitsmerkmale der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O Tätigkeitsmerkmale der Entgeltordnung zum TV-L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-

grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 
entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

mit fachlich koordinierenden Aufgaben für mindestens 
drei Angestellte mindestens der Vergütungsgruppe V c 

Fallgruppe 5. - Fußnote 1 - 
 

Vgr. V b Fallgr. 4 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Beschäftigte, die 

aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-
gen entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

mit fachlich koordinierenden Aufgaben für mindestens 
drei Beschäftigte mindestens der Fallgruppe 2.  

(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 
in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 7.) 
 

EG 9 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.6 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-

grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 
entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

mit besonders schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 
 

Vgr. V c Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Beschäftigte, die 

aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-
gen entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

mit besonders schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 
(Stufe 3 nach 5 Jahren in Stufe 2, Stufe 4 nach 9 Jahren 

in Stufe 3, keine Stufen 5 und 6) 
 

EG 9 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.6 

Höhere Bewertung.  

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-
grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-

gen entsprechende Tätigkeiten ausüben, 
mit besonders schwierigen fachlichen Tätigkeiten, 

nach vierjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe V c 
Fallgruppe 5. 

 
Vgr. V b Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 9 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-

grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 
entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

in Schulkindergärten, Vorklassen oder Vermittlungs-
gruppen für nicht schulpflichtige Kinder.  

- Fußnote 1 - 
 

Vgr. V c Fallgr. 6 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Beschäftigte, die 

aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-
gen entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

in Schulkindergärten, Vorklassen oder Vermittlungs-
gruppen für nicht schulpflichtige Kinder.  

(Beschäftigte in dieser Fallgruppe erhalten eine monatli-
che Entgeltgruppenzulage gemäß Anlage F Abschnitt I 

Nr. 10.) 
 

EG 8 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.6 
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Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Angestellte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig-

keiten ausüben, 
mit schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 

 
Vgr. VII Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 

Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig-

keiten ausüben,  
mit schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 

 
EG 6 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.6 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-

grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 
entsprechende Tätigkeiten ausüben. 

 
Vgr. VI b Fallgr. 5 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Beschäftigte, die 

aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-
gen entsprechende Tätigkeiten ausüben. 

 
EG 8 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.6 

Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und entspre-
chender Tätigkeit sowie sonstige Angestellte, die auf-
grund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrun-

gen entsprechende Tätigkeiten ausüben, 
nach dreijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe VI b 

Fallgruppe 5. - Fußnote 2 - 
 

Vgr. V c Fallgr. 7 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 8 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Höhere Bewertung.  

Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Angestellte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende 

Tätigkeiten ausüben, mit schwierigen fachlichen Tätig-
keiten, 

nach fünfjähriger Bewährung in Vergütungsgruppe VII 
Fallgruppe 1. 

Vgr. VI b Fallgr. 1 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 6 

 

Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./.

Höhere Bewertung.  
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Angestellte in der Tätigkeit von Erzieherinnen mit 
staatlicher Anerkennung. 

 
Vgr. VII Fallgr. 3 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 

Beschäftigte in der Tätigkeit von Erzieherinnen mit 
staatlicher Anerkennung. 

 
EG 5 Fallgr. 1 Teil II Abschn. 20.6

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Angestellte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende 

Tätigkeiten ausüben, 
nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgrup-

pe VIII. 

Vgr. VII Fallgr. 2 Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 5 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschäftigte in der Tätigkeit von Kinderpflegerinnen mit 
staatlicher Anerkennung. 

 
EG 3 einzige Fallgr. Teil II Abschn. 20.6 

Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Angestellte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig-

keiten ausüben. 
 

Vgr. VIII einzige Fallgr. Teil II Abschn. G 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 3 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 3

Kinderpflegerinnen mit staatlicher Anerkennung oder 
mit staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit 

sowie sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger 
Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig-

keiten ausüben. 
 

EG 5 Fallgr. 2 Teil II Abschn. 20.6 

 

Höhere Bewertung.  

Angestellte mit Tätigkeiten der Vergütungsgruppe IX b 
nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgrup-

pe IX b. 
 

Vgr. IX a einzige Fallgr. Teil I 
 

Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 2 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: ./. 

Angestellte in der Tätigkeit von Kinderpflegerinnen mit 
staatlicher Anerkennung. 

 
Vgr. IX b einzige Fallgr.1 Teil II Abschn. G 

 
Zuordnung nach Anlage 2 Teil A TVÜ-Länder: EG 2 
Zuordnung nach Anlage 4 Teil A TVÜ-Länder: EG 2 Höhere Bewertung.  
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